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wir leben in einer Zeit tiefgreifender Veränderungen: 
Medizinische Versorgung, Digitalisierung, Arbeitsbedin-
gungen und gesellschaftliche Erwartungen wandeln sich 
rasant. Gerade jetzt ist es entscheidend, nicht von diesen 
Entwicklungen getrieben zu sein, sondern sie aktiv 
mitzugestalten – Dafür brauchen wir eine starke ärztliche 
Position in einer starken Ärztekammer. 

Gerade im Flächenland Brandenburg sind die Auswirkun-
gen der Krankenhausreform insbesondere auf die ärztliche 
Weiterbildung gravierend. Durch die Vergabe von 
Leistungsgruppen an die einzelnen Kliniken wird dem 
Thema Verbundweiterbildung eine noch größere Bedeu-
tung zukommen. Nur wenn wir unseren ärztlichen 
Sachverstand unüberhörbar in der Gesundheitsversorgung 
einbringen, können wir in Zukunft eine hohe Versorgungs-
qualität der Menschen in Brandenburg sicherstellen.

Wir setzen uns daher für ein Gesundheitswesen ein, was 
mehr als nur funktional ist. Wir wollen eine Versorgung, 
die endlich wieder menschlich gestaltet wird – sowohl für 
Patientinnen und Patienten als auch für uns Ärztinnen und 
Ärzte. Das geht nur mit einer drastischen Reduktion der 
Bürokratie: statt ausufernder Dokumentationspflichten 
und Kontrollen, die nur vorgeblich der Qualitätssicherung 
dienen. Wir brauchen wieder echte Qualität durch Vertrau-
en, Zeit und ärztliche Kompetenz, über alle Bereiche und 
Sektoren hinweg.

Mit Ihrer Teilnahme an der Kammerwahl setzen Sie ein 
starkes Zeichen: für Mitverantwortung, für Mitgestaltung, 
für eine starke Stimme der Ärztinnen und Ärzte in Branden-
burg. Sorgen Sie dafür, dass engagierte Kolleginnen und 
Kollegen Ihre Interessen gegenüber Politik, Verwaltung 
und Öffentlichkeit vertreten. Geben Sie Ihre Stimme dem 
Marburger Bund.

Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

Ärztekammerwahl 
Brandenburg
25. Februar bis 25. März 2026

Noch mehr bewegen!

Liste
Marburger Bund



Der Marburger Bund setzt sich für verlässliche 
Weiterbildungspläne, Teilzeitanerkennung, 
Weiterbildungsverbünde und ausreichend Zeit 
für Weiterbildung ein – damit Ärztinnen und 
Ärzte in Brandenburg praxisnah lernen können, 
ohne im Klinikalltag ausgebrannt zu werden.„

„
Can Gero Leineweber

Uniklinikum Ruppin-Brandenburg

Praxisnahe und 
strukturierte Weiterbildung

Immer neue Vorschriften und Dokumentations-
pflichten belasten den ärztlichen Alltag und 
rauben wertvolle Zeit. Der Marburger Bund 
fordert daher eine konsequente Entbürokrati-
sierung im Gesundheitswesen. So kann ohne 
zusätzliche Kosten ärztliche Arbeitskraft 
freigesetzt und die Versorgung der Patientinnen 
und Patienten spürbar verbessert werden – 
gerade in Zeiten des Fachkräftemangels! „

„

Dr. Agnieszka von Braunmühl
Sana Kliniken Sommerfeld

Weniger Bürokratie – 
mehr Zeit für Patientinnen und Patienten!

„
„

Gesundheit ist keine Ware. Der Marburger 
Bund setzt sich für ein Gesundheitswe-
sen ein, das Patientinnen und Patienten 
mit Zeit und Empathie versorgt, die 
Kommerzialisierung begrenzt und die 
Finanzierung verlässlich auf Personal 
und Versorgung ausrichtet – nicht auf 
Gewinnmaximierung.

Alina Sassenberg
Stellv. Vorsitzende MB Berlin/Brandenburg

Patientenwohl statt ProfitNoch mehr bewegen – 
Liste Marburger Bund wählen!

Die MB-Liste zur Kammerwahl ist generationsübergrei-
fend und paritätisch. Ein Team aus allen Bereichen des 
Brandenburger Gesundheitswesens. Ob angestellte, 
niedergelassene oder bei Behörden beschäftigte Ärztin-
nen und Ärzte: Nur gemeinsam sind wir stark. Wir machen 
„Kammer“ für alle 16.000 Ärztinnen und Ärzte in Branden-
burg. Wir machen Kammer für unseren freien Beruf. Dafür 
treten wir an! Marburger Bund – Gemeinsam mehr 
bewegen!

Unsere Themen

• Ein Gesundheitswesen, in dem der Mensch im 
Mittelpunkt steht

• Eine praxisorientierte und funktionierende 
Weiterbildung

• Eine flächendeckende Tarifbindung der 
angestellten Ärztinnen und Ärzte

• Eine wissenschaftsbasierte Medizin

• Eine Berufsausübung, in der die Familie nicht zu 
kurz kommt

• Eine Integration der im Ausland ausgebildeten 
Ärztinnen und Ärzte

• Ein Gesundheitswesen in dem Klimaschutz und 
Nachhaltigkeit im Zentrum des Handelns stehen

• Eine innovative Fortbildung

• Eine Digitalisierung im Sinne der Ärztinnen und 
Ärzte zum Wohle der Patientinnen und Patienten

• Eine Freiberuflichkeit ohne Beschränkungen

• Eine Entbürokratisierung der ärztlichen Tätig-
keit

• Eine krisenfeste und nachhaltige 
Altersversorgung

• Eine sektorenübergreifende Versorgung ohne 
„Mauern“

• Erfahrung mit jungen Ideen

• Ein leistungsfähiger öffentlicher 
Gesundheitsdienst

So wird gewählt!

Ab 25. Februar Wahlunterlagen per Post 

Stimme abgeben und versenden

Eingang der Briefwahlunterlagen bis 25. März
in der Ärztekammer sicherstellen

Noch mehr bewegen
Jede Stimme zählt!

Mehr erfahren?

Alle Themen und 
Informationen 
finden Sie hier!

kammerwahl-brandenburg.de

16.000 Ärztinnen und
Ärzte in Brandenburg
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